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Dienst.ig Ven 1«. NuOlM 1835-

Z. i ! 2 g . (2) N r . L6ä.
Bel d,m hiesigen k. k. Oberpost»mte »st

die P,cke,sbedlenstunq, womll em jährlicher
Oehalt von zwe« Hundert Gulden Eonl'sut'osis«
Münze sammt Lwree, und d«e Verostlchiung
zur Leistung einer EauNon im Bewldungßbe-
tlage verbunden ist, m 3llcd,qung gekom-
men. — Bewerber um diese Stelle haben lhre
Gesuche längstens b>S »2. k. M . September
bel dieser Oder-Post«Vcrrvaltung elnzurcichen,
und sich vorzüglich über einen gesunden und
kräftlgen Körperbau, über den Besitz der deut-
schen und kralnerlschen Sprache, und ühcr
lhre Moral i tät qehorig auszuweisen. — V o n
der k. k. O d e r ' P ^ s t . Verwal tung. Lülbach
den i ä . August i ä35 .

Z. 1127. (2) N r . 1 0 7 7 5 . M I I .
K u n d m a c h u n g .

V o n der k. k. Eameral - Bezirks . Verwalc
wng zu Laibach wird bekannt gemacht, daß für
den Brückenmauth Bezug an dcr S ta t ion Fe»-
ftlitz bel Pirkcnd0lf am , 8 . A u g u s t l. I . ,
und für d '̂n Wcg» und Brückenmauthbezug zu
Krainburg am Z i . A u g u s t l. I . Vormi t -
tags von y bis »2 l.Il)r, und zwar für das
Ml l l ta r jahr , 8 Z 6 , .'der für die Mil i tär jahre
: 6 )6 , 1637 und l ü i 3 , c>i,e dritte Pachlvcrst^i-
sse>i,,ig bei dem k, k. Bezi, ksamre zu Kra l l iburg,
«ufdcr G-undli'qe dcr in der allgemcin^n Kund-
uiackung' der Wcgmauchnerpiichcungen enlhal-
t,'nen Bcsti'nmungcn weide abgehalten werden.
— Hiezu werden die Pachtlustigen mit dcm
Beisätze eingeladen, daß die LiciNlllonsbcdmg-
mss? taglich hie^amts, so wie auch bci dcm de-
nanntcli Bezirfsamle eiliqcfthen werden können.
^ K. K. Cameial-Be<i'fs-VerwaltUlig Lai-
bacd am i3 . August i835.

3- 1097. (3) N r . 5 8 ' 9 . i l ä 5 i . 26 ,1819.
K u n d m a ck rl n g

wegen Verfrachtung des Tabakmateriales. —
Von der k. k. vereinten Cameral-^efallcn-Ver-
wallung fü,- Stcicrluark wi 'd hindurch bekannt
gemacht, daß bei derselben über die Verfrach-
lunq des Tabakmate-ililes und sonstiger Artikel
aus der k. k. Hadakfabnk in Fürsienfeld nach

Gratz und ^ciback, und zurück für das Son -
ncnj^hr , 8 2 6 , oder für die drei nacheinander
folgenden Eonnenjahre i 836 , i837 und i 5 3 3
lm Wege dcr Concurrenz mittelst schriftlicher
Offerte cm vcrtragmäßlges Nebereinkommen un»
tcrhandclt weiden wl rd , wozu diejenigen, wel-
che dieses Transport-Geschäft zu unternehmen
beabsichtigen, mit dcm Beisätze eingeladen wer-
den, daß sie ihre versiegelten Offerlc mit der
Ucbcrschnft: „Anboth zur 2ahakmaterial-Ver-
fracbtung uon Fürstenfeld nach Gratz uno Lai«
back " langstms bis , 8 . September »835 um
12 Uhr Mütags in Gratz, ur> Bureau dcs Ca,
meral-Admitnstrators, einzureichen oder dahin
einzusenden habcn. - Von den bis dahin t ln -
gehcndcn Offerten werden nur diejenigen be-
rücksichtiget werden, welche 1) einen bestimm-
ten Pvcis enthalten ; 2) die Verbindlichkeit aus«
drücken, sick den be» den vereinten Cameral«Gt-
fallcn-Velwaltungcn ,n Gratz, W i e n , Laibach
oder Linz, oder bc, der k.k. Tabak Fabriksuerwali
tung in Fürstcnfcld einzusehenden Eontractsbe«
d'ngungcn zu fügen, und 3) welche mtt der
Omctung über das zur Sicherstellung ihres
Anbothes bei der Tabak'Easse in Gratz, Für«
stcnfeld, W i e n , Lalbach oder ^inz erlegte, auf
Zweitausend Fünfhundert Gulden E. M . fest,
gesetzte Angeld belegt seim werden. — Dieses
Anqcld, welches bc, der k. k. Tabasgef.5 Casŝe
in W i e n , Linz, Laiback cder Füistenfeld im
Bahren zu erlegen ist, kann beider k. k. Ta -
bcikgcf. , Casse in Gratz auch in öffentlichen
Stacnspapleren nach dem Börsccourse, oder in
gesetzlich versicherten, von der k. k. Kammerpro»
curatur als annehmbar anerkannten Hypotbc-
kar:Inssrumcnten erlegt wcrden. — Die Offc-
rcntcn bleiben bis zur erfolgten Entscheidung
für ihre Anböthe rechtsverbindlich, nach erfolqc
ter Entscheidung aber wird das Ai'gclv Dciuc-
n igcn, deren Anböthe nicht angenommen wer,
den, sogleich zurückgestellt, das bes Offercnten,
dessen Anboth angenommen w i r d , jcdrll) bis
zum Erläge dcr Caution, welche auf den dou-
peltcn Betrag des Angeldes festgesetzt n i ro , zu-
rückbehalten werden. — Dies? Caunon ist bm«
ncn vierzehl^ T ^ ^ n von bcr ?eit an, als dem
Mndestbiechendcn d'c Annahme sc,> es Offertes-
dckaluu gemacht i r ^ d c n sepn wird, vollstätidig
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zu leisten/ widrigens der k. k. Cameral-Gefal-
len<Verwaltung frclstande, entweder.das erleg-
te Angeld als dem Staatbschaye verfallen, ein-
zuziehen, oder, auf Gefahr und Ko!^en des durch
die Unterlassung des bedungenen Cautionserla-
ges Vertragsbrüchigen Kontrahenten über die
von ihm erstandene Leistung einen neuen Ver-
trag auf die für zweckmäßig sind?nde Ar t und
zu den Preisen, m»t welchen der Abschluß dessel-
den bewerkstelligt werden würde, einzugehen. —
Z iglcich wird noch bekannt gemacht, daß es den
Nmernehmungblustigen auch freigestellt sei, Of»
ferte auf die Verfrachtung aus der k. k. Tabak-
fabrik »n Fürsienfeld nach Gratz und zurück al-
lein zu ülx'rrelchen, wobei die vorstehenden Bc»
dlngungen mlt der Adande'ung ;u gelten haben,
daß die Ucberschrift der Anböthe hiernach einzu-
richten und zur Slcher,jellung des Anbothes
zur Verfrachtung nach Gratz ein Angeld von
Eintausend Gulden, und zur Bicherstellung des
Anbothes zur Verfrachtung nach Lcubach von
Eintausend Fünfhundert Gulden C. M . zu er-
legen, und sich darüber auszuweisen sei. -
Grat) am i o . J u l i i 335 .

vermischte ^erlantbarnnZen.
Z. » i i ü . (z) 3lr. 562.

E x e c u t i o n s » E d i c t .
<3s wird hiemit besannt g?g«ben: l3s sei auf

Anlangen oes Mathias Kaftcll'g von PoorctsHe,
die öff<5!llicde FeU!?»ctun^ dcc m Potletsche lie«;en-
g»n. dem sodann Sta l le gehöligen hude, Uld.«
3lc. 22. sammt A n - uno Fugehör geschäht aus
66a ft. 2o t l . , im Weac der Execution de-rilli»
get worden. Da nun hierzu drei ^ecmine, und
zwar: für dcn ersten 0er 29. Iul»> für ten zwei»
ten del 2g. August unü für den bringn ocr 2g.
Septemver l I . m>c dem Belscl^e bestürmt rvui«
den, dah wenn i?>csc Huden sammt An- und ,1«.
gehör weoer del dem erllen nock zwciccn Teinnne
um die B l ä h u n g veilaust werten wülden< lei der
leytcn Taqs^huna si« auck unter Lei H.i-äyunq rer»
äuherc welken wüloen. Gö haven die Kc>u^ul't,>;en
an oem erstgedachcen ĉ>ge 9 U^r flüh in ^>ca der
ReaNlä^ jl> flsckemen.

Die älcitacionsdedininisse slnd täglich in den
Amtöttunbcn bc> 0lejem Gcnchte cinzuseh^n.

Bczil?ögericht Kreulberg am i5 . Juni iÜ55.
A l , mer k u n g. Be l der «rjien IeildlLlung h^t

si>h teln Kau!iustl.;ll gemeldet; daher zu
der zweiten am 2g. August d. I . unter glei»
cken ?)edlngnlsscä qefchcitten wird.

Vez,llbgencht Htleucdcrg am /z. August ,655.

3 . iaü2. ( i ) Nr . >c»8l.
G d i c t.

Von d^ni ?5ezilts^«l',chte dcr hellsähst >?acl
ob ^o?»o?tsct).»?lld dem Mt,?lq Wellz o^er dcsstn
aNfä!^'',-n Erden mlUc!sj ql.'tzen«?Äc<i^n Goins et«
innere ŝ s habe rrlder ihn bci diesem Gerichte An»
lo» Novüt von Goldenjtlo die Klage auf V « l '

jährt und VrlosHenelslärunq der zu Gunsten des
Georg Werlz, auf feiner (tcs Alicen Nc.>vas) halb«
hude haftenden Post pr. ^5o ft. sammt 6 c^oIntes-
«sten «mgeblVlcht. — Da dcr Aulcnlh-iltsolt des
Beklagten oder d ss?n aNfäNi^en (tzcdcn iies<m Ge.
richte unvktc»nnt, und we>l di.seidcn viellricht aus
den t. t. Eldl2ni>en abwesend sind, so hat man zu
ihrer Veicretung auf ihre Gefahr und Unlüsten
den Hof- und (Z>er>ä.'rS'.ivocatc», Herrn Dr . Vur«
gec als Sncator bestetii, mit wclHem die ange»
brachte Recbtösa<ie ncch t t l destekendcn Gerichls.
ordnung ausgeführt und entschieden wlrd. Georg
Wel lz , oder 0css.̂ n allfaNige Erbcn werden dessen
zu o«,n Gnde el innci t . d^mil oieselden al^cflf^lls
i« der auf den i5. Gcptlmber l. I . , Vorm'ttagt
um 9 Uhr, vor ci-sem Gencdtc anqecidneten '̂ c,ss?
f^yunlz seldft ers^eincn. oeer inzwischen dem be«
stimmten Bcrlleter Herrn Dr. Bulger ihie RcHlft»
behelf« an die v^,nd ;u geben, ocer auck sich sribli
einen andern Sachwalter zu rcstetlen, und l>l<s m
Gelichre namhaft zu macben, unc> überhaupt im
oldnungümähi^en V3ege einzuschreilen nassen mö«
gen, inSdtsondeis, oa ste slch di« a,:K ihr<r )>>el.
üt:säumung entstehenden Felgen seldst beizumesiin
haben werden.

Neznfsüetlckt der Herrschaft tZgz ob Podpetfch
am 1». Huli ,L25.

3- »oÜl. (2) Nr, >2c>».
E d i c t .

Von dem BejirkS^cricbie der hcrlf>1aft Ogg
od Pl)cprtsch wird hit init dck<innt qcma^.t: <ZS"
s»icn zur B^rnahme ter von Scüe des hocklob',
s. s. Stadt» uno Lanorecdlcs ^ldach be^llliftten
erec^tlren ^eilrietung deß/ zu (Hunsten der illoiNa
G^bücl i^ vermöge Kcil ifdri is^ l!l!u. 29.Ap.il i^l)«
auf cei^ «Aule Wilccticgg »ntat^ullrten, auf^55sl.5
lr. gcliä.'l!icd gelchädten ^aufllcdccS auf den Walo
Pl/nav.'. wegen aus delnUrthciIe<l<lo. »6. Oct. i6>6,
.1. 476^ sa>ul0lgen (iapu^ls p l . 52n« i!. >n,c 5 o)a
^ini^n selt 1. ),/lär, ,Ui2, dann zuerl^nnten G!>ü'
r«cblK. uno lZrccuticnslosien, dic cl!^öÜ!^cn drei
Feiltietungslelmine aus c>en 2>. August, 2o. Sep-
tember uno 3>. October l. I . , jcde.zelt Bormic-
tags von 9 diä l2 Uhl in loco '^i^nava mn dem
U,'.h3na.e anberaumt worden, das; dass vorbedachte
Kaufrecht bel i!er erstcn und zwflttn Feilbie.ungs-
tavjsayung nul um ocer üdcl ten Hchähungswerlh,
be, dec dritten Belsteigeruna aler auch unicr der
Schalung d'nlanlzegebtn wl ld.
^ , Wl)zu Kaullustige zu elsä,clttcn hi«mir cin»
geladen n?erdcn.

Bon dcm Beziissgericht? ?-cr Herrschaft. Egg
ob Podpctfch am 7. Augult >655. ' '

Z . 10L0. !2) Nr . , , 6 q .
E d i c t .

Von dtm Bezilfsaelichte dcr Herrschaft O^l;
ob Hospftsch, °!0 Neolmjzonz, ,rird hismit al^e»
mein f^nd gcmacht: lZS fei von tilsem Gtl 'ckl t
üt-c-l Ansuchen 0ls Herrn Dr. Matb'ag Burger,
als Curator der MalthäuK L?,uratsch'l'chen Olden
r̂ on Lüibacd, ßeqen die Obclel>le I^cod uno, h^lc-
na Böller ron Unlerscsscs, in die cssinllicle Zc:!>
bietulia. der, ŝ cm Erequlrten cebör,q?n, u^e auf
2924 st. <Z. M . gellchlllch geschühlcn, zu Unler.



5c>9
fosses liegenden, der Herrschaft Kreuh ^ud U r b . . ^
3^r. 122 und Ncc t . ^N l . 5^» cienstb^ltn Re^ lnä t
und der Fahinisie , rveqen aus dem Bclglciche
<j6^. 24. October lü^c) schuldigen 25o st., gerriM« si
get / l>,id h<ezu dre» ^e rmme , und zwar: auf l̂
den 28. August, 29. Gcplemdel und 5o. Oct«- z
b r l . I . / ^cdismal Bocnn l l a^s u m 9 Ubr , in v
I <>cl» vcc Ncal i lä t m n dem Bc'sohe angcol^net d
t ro t t en , dah, falls o^ige 3leaN:äl u r d die Iah t» 0
s>!sse weder oei tcc elltcn unc zirenen I c i l r i t l n ^ s . ^
l^gsayung u m dcn ^ U ö ^ u n g s i r e l l b oder datüder ^
on M a n n gediachc wcrecn l i ' ^ r t en . scl^'e re; der t
t i l l t e n auch unter dem Schohunaswl l the an ten l
^ le is tneccntcn hint(inqegedcn rre:cen. ^

W o z u K^^ft^st,ae m i l d«m Beocuten eing?» I
laden We l t?« , dah sie die dichf^N'^en Llcnaüons» ,
betlnonlsse, das Hchätzuli^spl cüccoN uno den neue- <
sicn <^lunoruH,KeNcc!cl ln err H,cl0ltlgcs> (^t l ichls- i
tänzle», oter ^ » m h e i l n D>'. M ü l d ' ^ 5 Burger , ,
H o f . uno Oerlchlö^ooccaltn zu La^dach, en>jthtn
tonnen. l

Bezil lsgericht Ggg od Podpstfib am 29. J u l i ,
,555 . «

x . nuö.^ (2) I . Nr. »7U6. ^
G d i c t .

Alle Jene, rrclä'e auf ten Nachlaß des am
27. Heoruar ld55 zu ^uclentoif mit hintcllas»
fvng eil'kS TtstamtN'ö vclstocd^ncn haldhüNeiö
Änlon Ma l ißk l , vultzv (ZolNin, c.uö lvaö immer
für einem Rlchlsglunee Alifplucke zu stellen vel-
mrincn, «der zu lolden rros fau l ten , haden zu
dci c,uf ten »2. Elplemder i65b, Boimutogs
«, Uhr bi i lamls a»,!',icrb>,clen Liquiccl'ons, uno
Abbontlungsloüs.'yunq fo gewiß zu ll-säcinen, als
»ridligenö sich Elsieie Nc Folgen dc5 5,^> §. d.
<̂>. B . seldst dsizumcssen badcn, Lchlcce adei im
oltenll'chen Rlcktgivege brlanqt , r r r t ,n lrüiies!.

Bezilt^uricht Nuperlthof z^ Ncustadll am
i l . Ju l i ,l)55

Z. l » i 3 . (2) Nr . »522.
E d i c t .

Von dem Bezirtsgelichte der herrsHast Neif.
»iz wird hiemit ciNftemein lund gemacht: Gl̂  sei
auf Ansuchen tcs Pctci i^oufchin von Lipouschih,
Nkge« ihm schuldiger 76 ft. 55 tr. c:. r-. c., ,n
ti? «xcculive ^ersieiqelunss t c r , dem Andreas
sl.^aitdo! ro!i Sodesfchiy ycböriqen, der Hcllfchaft
3illfl»'z 5ud Uib.«^«Iic) c,c,0 dicnstbaltn, unt auf
6^9 st. 3c) l l . gesä'ähten'»j2 Hude gewilligt!, und
hicz,l cre» Feilb:etunsssta<;satzungen, als: auf den
27. August. 24. Scptcmdll und 29. Qcloder, l. ,
I . , jedesmal um »a Uhr Vormittags in I^oco
S^terfckih mit dem Be»sc-ye angeoidnet lroicen,
datz, rrenn tiese Ncalilät bei der eisten oder zwei.
lcn Fcildirwl'g nichl um oder über den Schäz-
zungsn'elld an ?^cinn gedrcich.l trelden foNtc, dei
ter dlittcn auch unter demselben bintüngcgeden
trerren, rrürd?. Das Sckäyu^ßspeotoc^s! un^ die
Licitotionöbedlngnisse töl'.nrn <n,dicstl Amtit^nz'-
lci 'n den gerröhnlichtn Amtsstunoen eingesehen
tveldcn.

Bezilkögelicht Reifniz den ,7. Juli »L55.

^z. »120. (2) E. N l . ,981,
E d i c t .

Von dem Bcziltsgerichte des herzogthums
l^otllchce wir? biemli allgemein betannl gemacht:
Gö sc,c auf Ansuchen des Thom^ü ^e»h von Kaz.
zenooif, in eie ^caffumnung der miltelsi Bescheid
vom 23. Ma i ,tt55 vtieitö t-enilligten Feilbietung
der, tcm Joseph Ionte von hobeneyss gedöligen,
auf 3»o ft. ge^ä^len Ne^lilät haus.Nr. 26, we-
gen schulcigcn Hi, ft. <'. 5. o., gerrilNget, und die
^aqsayungen zu secen Bo,n>)hme auf den 5. Sep«
tenn-er 5. unt> 24. Oc'obel d- I . , jet lsmal Vc>l<
miltags um 9 Udl in I^oca der Realuät mit dem
^>lls^!he an^eoidnet tvcrcen, dah, rrenn diese Rea»
lnät n'e^'i dc< oer erNen noü,' zweilcn Vtlste'ge»
rungsl^yf^hrt um oder über den SchäyunqSwerth
an AHönn get'lactt rrerden tonnte, jel^e bei der
d l i i l tn auch' Ulster temfelden hlntangegeden rrelden
rrüctc.

Die aNsaNigen Licitationsbedingnisse und das
Schäbunftk>ploluccll 5onnen in dei h,esl^en Ge»
richlssanzle, ,u ten gewöhnlichen Amlöstundtn ein»
gcsehtn rrcroen.

Beziltsqclicht Gottschee am ,2 . Ju l i ,635.

^ . l , , 4 - (2) Nr . 782.
'^on der Ncziil^odligteit Rcifniz wird betannt

gemacht: OK fei der Hedammentlenfl im M a l l t e
Rt l fn iz , mit einer jöhllichtn Ncmul>eralwn von
20 ft., m't Ente Occoder d. ^'. in Grlecigung
«esommcn. >iul B l f lbunq cics.K Dienstes rvird
hiclwlt der lZo^culs diö »5. Ecp^emcel »355 aus-
geschtiiden. Jede befädi^le Ä^'ei^pelson kann
dahkl zur Uebellommung dicscs Dünf t l s das vor-
«cschlledcne Gef» ĉh bis zu dem oien fcstgcfchten
Tttmine cin ti»se Bcz'lssobliglett üderrcichen.

BczntSobligleit Rtifmz den n . Auguss iÜ55.

Z . l o l / l . (3)

B e k a n li t m a ch u n g.

Bei der Herrschaft Rukensicm, Eut Er<
lachhof lmd der Gült in der Aue, ist der
Dicnstpostcn eines Verwalters mit erstem Jän-
ner, oder nach Umständen mtt dem S t . Ges
orgs Tage i836, zu uergebrn.

Jene Individuen, welche diesen Posten
! zu überkommen wünschen, und sich hlerzu auch
s vollkommen qeclgnet fühlen, wollen sich dem-

nach mittelst frankirter Zuschriften unmittelbar
> on den Herrn Inhaber dajclbss verwenden, der
' denselben sonach die Emolumente und Beding.
' nisse bekannt zu geben nicht anstehen wird.

Sollte mdessen binnen 14 Tagen auf dcr-
- lei Zuschriften keine Antwort erfolgcn, so mö-
i ge dieß den betreffenden Competcnten zum Be-
'weise dienen, daß der bcsprrchcne Tlenstpostcn
/̂ beretts vergeben sei.

^ ^ Herrschaft Nukcnsiein in Untcrkrain am
Savestrome im Veznkc Thurnamhart am 4.
August iL35.



3. 996. (8) — 5:o —

Man hat das Glück zwar immer gern,
Doch das am liebsten, das nicht fern.

H a u p l z i e h u n z ,
der ersten zur Ziehung kommenden großen Lotterie

d e r

N e r r s r h a f t U umts rh i i tz.
D i n s t a g am 22. S e p t e m b e r

d i e s e s J a h r e s ,

G e w i n n 2 7 5 , f t f t f t G u l d e n .

Gulden 2 0 0 , 0 0 0 Wien. Währ.

2" Haupttreffer fl. 30,000
3"' Haupttreffer . ^ . . - . ,. 10,000
H'" Haupttreffer . . . . . . . ö,000
5>« Haupttreffer ,, 3,000
10 Treffer ü fl. 5no . . . . . , Z,000

und viele andere Tseffer von fi. 2<»;>, 100,

s«, s, 2U u. s, w,, im Betrage von st. 3 3 , 0 0 0 W. W .

Das Los kostet 5 Gulden Conv. Münze.
Am obigen Taqe schüttet die Glücksqöttinn ihr unerschöpfliches

Füllhorn verschwenderisch über einen Theil Derjenigen aus, welche ihr
noch vertrauen, und wenig wagen, um viel zu gewinnen.

W i e n , am 21. Juli iL)5.

Untere Bräune»siraße Nr. 1,26, ^ccli Sro^.

Lose, so wie auch Compagnie-Spiel-Actien hierauf sind zu haben in Laiback
dcmi Unterzeichneten um oen Orjglnal-Prcls, wie ihn obige Herren Ausspieler für
5en Verkauf lm Großen bestimmt haben.

Job. Ev. Wutscher.
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vermischte V'erlautbarunacen. '
Z. l !26. ( ) Nr. 6o5. '

L i c i t a t i o n , e r e c u t i o e , ^
der T h o m a s Vcko t l i l sch ' schen h u d « zu ^

B e l d e « .
Vom Brzirtsgtlichle tec Cam<ralhcrlschaft ,

Veldes wile> hlrrmil besannt gemacht: Gs sei
auf Anlanqen dlS Johann Kl,n«r von Sccdack.
wegen auS zweien gerichtlichen Ver l̂ei<.<.en vom 25.
Februar »655, Z. 22a el 22», schuldiger , 6 lo ft.
Z5 ?r. 0. s. c., in tie executive Feildletung del,
dem ThomaS ^choMlscv, vulgi, Finschgar zu Vel»
b«s, h . Z. » , gedörigen, der (HameralheirfHaft
Vcl^es «ud l l rd. 3ir. 47a dienstbaren. ger,chil,ch
auf 5354 ft. M . M . g«lchäh<«n Ganzhube qcwil-
liqet worden. Eö werben demnach h>,rzu drei
Termine, und zwar: ter ciste auf den 3a. Jun i .
ker zweite auf den 3o. Ju l i und t<r brute auf den .
2 i . August »635, jedeSmal Gormittags um 10 l,ldr,
im Orte der Realuät zu Veldeö mir dem Anhan«
ge bestimmt, daß, wenn diese jchöne Realität we»
der bei der ersten noch »weiten F<Udictung um die
Schätzung oder darüber an Mann aebracht werden
tonnte, dufelbe bei der drillen auch unter verschal»
zung hintanqcgeden irccden rrüide.

Diese Realität empfiehlt sich <ür Wi i tb« und
Früchtcnspcculanten, Fle,scl.haucr, Schmalz» und
Kälderhäneler, da hiedei viel Localitäten, die
Grunostücke «n der nächsten Umgedung vom besten
Gleda, und die vielen Wiesen, alle drelmähdig,
gegen den schönen Belteser See zuliegene, sich
befinden.

Die Hchähung, der Grundbuchsertsact und die
Bedingnisse lieqen bei Weltcht zur Einsicht berfit.

BeziisS^ericht zu Veldes am »o. M a i i33>.
Nachdem cicse Realität weder bei der ersten, noch

zweiten Licllatiun an Mann gebracht rvur»
de; so wird am 3». August »625 zur drit«
ten geschritten werden.

g . , l 2 2 . (») Nr . i563
E d i c t .

Von i)cm Vereinten l . s. BezirssgerichteMi«
Helsletlen zu ^ l a l nvu lg . alS Realinstanz, wird
dem Anton und eer ^he,esi^ Gossac. sann dem Ic>-
hann Oeocg Thomann und deren Erden, mlltclst
gegenwältigen (ZdiclS erinnert: OH habe Frau An.
tonia Hoch, als «Märte väterlich Anton hc,inische
Elbinn. »rider sie unterm «5. Ju l i d. I . rie Kla«
ge eingebrachl, und um Verjährt, und Erloschen-
erslärung, oann sobinige Ostabul^non der. au i
dem Hchul^schkine 6l1o. 1. Jun i 179», für t,s
(Zheleule Antc>n unl> Thcresia Gossar mit »6oc> n.
?. W- sammt 5 ajo 3<nsen. dann der auö der
Session c!<lo. 9. Au«ust »79^ für Johann Georg
Thominn mu l5oo ss. L. W . sammt 5 0^0 Z in.
sen, auf ccm ,u Klaindurg kuk yauö.Nr, 172 alte,
«9, neue, gelegenen pause sammt Biltachanlheilen
^nladulil l haftenden DailehenSlorderunq gebeten,
worüber die Hagsahung auf den 3». Oiloder l- I .
Hormtttags um 9 Uhr in hiesiger Gerichtsranzlci
anberaumt wurde.

Da nun der Aufenthalt der Beklagten oder

deren afifälUger Orden diesem Genchte unbekannt
ist, und weil sie vielleicht auS den s. l . tZrbländern
aowesend sind, so hat man zu ihrer Vertbeid'stuna
uno auf ibre Gefahr und Kosten den Pl imus Pe«
lay von Klainbura als Euralor aufgesttNl, mi t
trcläcm d»e angebrachte Rechtssache nach Vor»
sHlif l oer bestehenden Gerichtsordnung aussttfuhrt
unb entschieden welden w«rk; dessen die Betlaatcn
zu dem Onde ennnerl werden, daß sie allenfalls
leibst ,u rechter Zeit erscheinen, oder dem autge«
stcNlen lZurator ihre Rechtsbehelfe an die Hand ge-
ben, oter sich selbst einen Sachwalter zu desieNen,
und diesem Gerichte namhaft zu machen haben,
widligenö sie die aus ihrer Verabsäumunq eitste«
henten Rechtsfolgen sich s«ldst zujulchrciden haben
werden.

Nelcintes s. s. Be»iltsqericht Michelstetten zu
Krainbulg am 3o. ^)uli »d35.

Z . " 2 5 . s.) Nr. ,64.
(Hxecu t i ve L i c i t a t i o n

der Maria Dobrauh'schen Drittelhube in Dobtava.
Vom Bezulsgelichle ,u Veldes wird hiermit

bekannt gemacht: Os sei üder Ansuchen der Htle»
na Sciol lnsch, wider Mar ia Dobrauh ,u Do»
brava, «reqen schuldigen i3c> fi. iL f r . c. 5. c., in
die excculive ^cildiciun^ der, ter Letzteren aihö'
riqcn, zlil (Zömelalbelllchaft Vcltes 5ul̂  Uib..Nr.
25 dienstbaren, auf 200 fi. M . M . geschaßten
Dlittelhube zu Dodrava, gewilNqct, und hiezu diei
Tagf^hungtn, und zwar: die eiste auf den 23. Iu l« ,
die zweite auf ten 24. August und tie dlttce auf
den 24. Gcptemder 0. I . , jet>erzeil um 10 llhr
Vormittaßs. im Orte der Realität mit dem Nei -
sahe seil^tseht worden, daß, wenn tilse Realität
bei der eisten und zweitin Felldiktungslausaßung
nicht über oder uin den Schähungswetth an ?^ann
gebracht werden soNte. sclde bei der dlitten auch
unter demselden hintanaeqeben werden würde-

hlevon werden Kauftustiqe mit dem Beifügen
vetstänolqlt, daß jeder Licilant vol l̂ em Andote
20 fi. alö Badium auf Absälag sei Me'stecis ,u
erleuen bade, d,e übr«aen Lic'il^tions^et'ingnisse aber
in der Amtstanzlei zu Peltcs eingesehen werben
lonncr'.

Be.irss^ericht zu Velkcs am 19. Jun i ,635.
A n m e r k u n g . Da bei der elften Fli lNetunH

lein Anbot glschchen ist, wird d,e zweite
am 24. August d. I . abgehalten lrerden.

Z. " 2 4 . ( .) Nr . äo6i .
L i c i t a t l o n , e x e c u t i v e ,

ter Urban Hooia'schen Realität zu I e l f s a .
^ o m Beziilg^erlchte eer iZameralderlschaft

Gelees wird hiemn bekannt gemacht: HS se, übcr
Ansuchen des ^ i m o n ^essai, gegen Urban ^ o t i a
in I e l l k a , Pfarr Mi l te ldo ls . rregen schul^i.ier
i5o ft- c:. 5. c,, in die executive Feilbietunq der,
dem Leycern gehörigen,'zur daigen löbl. lZcime«
ralhfllschaft BeldtS sub Ulb. 'Nr . l i 5 5 dienstda.
ren, im Oxccutionswege auf 65U fi. 5c> sf. ^z.
schaßten Drncelhube, und ecr aus 26 fi. ^ l , .
betheuelten Fährnisse ge.r l l l igl t , und die Veistei '
gerungstagsahungen im Oüe der Realität Huf

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. 99. d. 18. August läöö.) A
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den 9. September, 6. October und 9. November
»655, jedesmal Vormittags um ia l̂ Ihr mU dem
Bv'ts^ye angeordnet worden, daß, wenn die Reali»
l^ lund Zadrn'sie weder bli del eisten noch zweiten
Vel'tel^elungetagfahung um oder üoer den Gcdäz
,ungSwertl) angebracht wercen tonnen, selbe bei
ter clllten ^uch unter dem Schäßungsiverthe hi.-.^
angegeben werben.

Kauflustige und oie in l i .u l i r ten Gläubiger,
welche Letztere ohnehin besonders virstänoigl rrur»
den, werden mit dem Beteuten hierzu eingela«
den, daß oie Schätzung und dle Licicaiionsdeoin«;»
nisse launch in oltscr Umtötan^lei elng«lehen wer-
ten können.

Bezntsgericht Vc!dtS am 3o. Ju l i »635.

Z. ^»35. (.) 2^ 3 i i . 5 l » '
E d i c t .

Von dem s. k. Bezirksgelichte der Staatsherr»
schafl Lanostrah wird dem adwesenoen und unbe-
kannt wo befindlichen MlH^e l Munitsch von Ko«
lNno, crinnert: (§6 hade wi^cr denselben be« die-
scm s. s. Bezirksgerichte t«c M a i t l n Tomascdin
van «henoort < die Kl^ge aut Öcz^hlung eines Be»
lrageS von 3^ fi. 29 kr. M . M . l:. 5, r. angebracht,
rvoludcr i'ie Ha^fahMlg zur Verhandlung auf ten
24. September »855 Hoimiltags um 9 Uhr ror
dlesem Be,icti>gelichte angeordnet rruccc.

Da der Aufenthalt deö Nellaglen dnftm Gc«
richte unbekannt, uno we,l deiselbe vieNelcht aus
ten t. s. Erblanden abwesend lst, so hat man
zu jeuier Becihcidiqung a^f seine Gefahr und Nn<
losten te.i Johann Woschnal von Odresch, als (^u.
lalor 2c! licluin bestellt, mit welchem die ange«
trachte Rechtssache nach der bestehenden Oerichtsold»
nung ausgeführt und entschieden weiden rvlrd.

Dessen cer Getlagte ,u dem lZnde erinnert
w i rd . damit er allenfalls zu rechter Heil selbst er.
scheinen ooer inzwischen dem bestimmten Vertreter
tie Rechtsdehelfe an die Hand zu geben, oder auch
sich seldst ilnen andern Sachwalter zu bestell?« und
diesem Bezirksgerichte namhaft zu machen, und
überhaupt ,m rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
emzuschtelten wissen mög?, insbesondere, da er sich
ixe aus s«l!ier Verabs.wmung enljtehenden Folgen
selbst beizumessen haben w i l l .

K. K. Vezirsvgcllcht Landfiraß am 27. M a i
,635.

Z. l.»Z5. (») Nr . 20C0.
E d i c t .

Von dem Bezilt^erichte Rupellshof zu Neu-
ssadll wild hiemit bekannt ^en.^^r, dah die mit
tieß^erichtlichem Oöicte vom 7. August d. I . , ,^.
,997 j ' ^6» , ausgeschriebene FeUbieiungstagsayung
t«r Mar ia Eovan'schen Mahlmühle zu llosctnly,
auf den io. September d. I . um oie nämliche
Zeit übertragen morden sei.

Wovon die LlcttalionSlustigen mit dcm vori»
g«n Anhange hiemit in Kenninih ges<ht wersen.

Bezirlggericht Rupertshos zu Neust^ t l am
,3 . August iU35. ^ ^ _ ^ _ ^ _ _ ^ ^ ^
». , i 3 l . ^ , ) Nr. 1148.

E d i c t .
Vom Nezirlögerichte Thurnamhart n?ird hie-

mit kund gemacht: <Zs sei in die öffentliche Ver«
äußerung ter, zum Anton Erjauz'schen Verlasse
gehörigen, der Herrschaft Ruckenstein 5ud Urb,.
3ir. 60 oionstdare-n hud« zu Laase, unv der eben
lliefer Perrlcbafc 5ul̂  Berg.Nr. ,3 und 10 dienst-
baren, zu Po^anla unü Hantniz liegenden Wein-
gar l tn , sun» aller zu dieslm NaHlasse gehörigen
Fahlnisse, jedoch mit Vorbehalt d«r Ratification
des Llclt^tlonöacteö, gewiNigel, und hiezu die Tag»
fayung auf den 5. September ,835 Früh io Uhr
im Orte Laase anberaumt worden.

Hiezu werden Kaustusiige mit dem Beisaye
vorgeladen, daß tlö Äch tung dieser Realitäten
und Fährnisse hleronö eingesehen werden könne.

Bez i l l ^e l lU l Th^lnamhall am 6. August

Z. »l3o. ( i ) Nr^,o77."
( C o n v o c a t i o n s . G d i c t . .

Vom NezirlSgcrlchle Thurn.:mhart wird hie«
mit bekannt ^emachl, daß zur lZr^edung des rei»
nen Aermo'^cnöstances nack dem zu Sremitsch ver«
stordenen Mar t in SavclsHni^, cie Taaiol^ung auf
den 3 i . August iL55 Nachmillügs 3 Uhr oor diesem
Gerillte bestimmt worden ist.

hicvon wereen olle Jene, welche zu diesem
Verlllsse elwaS schulden, oder bei jolUem etwasan«
zusprechen haben, rorgelaten.

Bezirksgericht Tburliamhatt am 23 . Iu l i iL35.

^ . " ' o . (2) lZ. Z. 573-
G d i c t.

?^on dem Bezirksgerichte Pölland in Untern
train wird hiemit allgemein belannt gemacht: Sti
feie über Anlangen des Mathias Bcnlsctilsch von
Tscccrncmdel, in die executive Feilbictung der,
dem Mathias Hervalh von Tanzderg gehörigen,
mit gerichlllchem Pfandrechte belegten, und sammt
dem Wohnhause 5ud C^nf.. Nr. ^7 , und einem
Weinkeller auf 92 l l . (Z. M . gericl.tl'ck abqcschahten
22 i^2 sr. hübe 5l^i Rect. - Nr. 5-? zu Tanztcrg,
unter Herrschaft Tscheinembtl, wcgtn schuldiger»
2u ft. c. 5. c., gewisliget, und seren zur Bornah«
me der öffentlichen Veräußerungen tie Tagsaz«
zungen auf den 12. September, ,0 . October uno
! , . November l. I . , jederzeit Bormittags 9 biS
,2 Uhr in I^oca eer Realität mit dem Bl'sahe
angeordnet worden, daß, wenn diese weder bet
dcr ersten noch zweiten Tagsahung um oder über
dcn Echayungsa'clth an Mann gebrockt werten
könnte, solche bci der dritten auch unter demsel'
den hinwna.ea.eden werden würde.

Der Grundduchöextract, d»> Licitationsl-eding«
nisse und das Scdäounaöpl-otscol! sön^cn zu dcn ge«
wohnlichen Amtöstundi-'n hier cingcfcben werden.

Bezirksgericht Polland am 29. Ju l i ,U35.

< l i l ^ . (2) . Nr. 2og5.
^ " S d , c l .

Von dcm Bezirssgtsichle Gofssä'ee wird hie»
mit allgemein belangt g,maä)t: (5s feie über An-
suchen des Mathias Radusa von Ncsscllhali, wider
Thomas Rabufa von Unterteutsckau, in die Feil»
bietung der, dem Leytcrn gehörigen, bereit« auf
60a st. gericbtlicl> geschabten 3j6 B . huden sammt
Wohn» und Wilthschaftsgebauden «ub Haus-Nl.
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24 zu Unterteutschau gewilligt, und die Tagfahun»
gen zu deren Vornabme auf den 3». August, ,4.
September und 16. October 5. I . , jederzeit -For.
mittagb um 9 Uhr, ln I^ocs, oer Realität mit
dem Beifaye angeordnet woröen, dah, wcnn diese
Realität weder dei der eisten noch zweiten Per«
steigcrung um oder üder den Schäyungswerth an
Mann ftedracdt werden tonnte, selbe dei der r ^ t .
len auch unter demselben hinlangegcben werden
»vürde.

Die Licitationsbedinynisle und das Schwungs-
protocol! können in der hiesigen GerichtStanzlei zu
den gewöhnlichen Amtöstunden täglich eingesehen
rrerden.

BezirsStzericht Gottfcbee am 2. Ju l i ,855.

^ . »i»7. (2) Nr. 2555.
E d i c t .

Von dem Bcziilsgerichte des Herzoqthums
Gottschee wird h'.cmit bel^nnt gemacht: (36 sc^e
von dem hocklöblichen l . s. S tadt - uno Lanoreä^te
,n Laibach, mittelst Bclordnun^ vom 17, IuI i»U55,
Nr . 5Ü89, auf Ansuchen der s. s. Kammecrrocur^ur,
i l , Beriretung tec Kirche und o.r Almen tcr
^Pf.ilr Nie^. und der übrigen Leonhard Prenner'.
schen (Klben, wider die unbekannten Glden des
Joseph Tdomtv von Sckalkentcrf, dutch ihren
Curator Ör. (Zbell, wegen zuerkannten >oo ft.
c. 8. c., in die executive F^ilbietung der zu Schal'
lelidolf Haus Nr. ü liegenden, dem hci-zo^lhume
Gottschee »u!) R«ct. > ^ i i . 325 diel,fidastn. auf
5oa st. gerichllicd geschaßten 1̂ 4 Uit!. . hübe ge«
wi l l ig t , und cö se^en von d,c^m Bc^lsc-gerläle,
ais Necllinsson;. zur Vornodmc dies.r ^c,Ic,elul,g
d«c Termine ouf den 2. September, 5. Octcdcr
und 2. November d. I > , zedeizeit '^wrlnillags
um 9 Uhr, in l.oc.u Schallendorj mit dem Be i .
laße angeordnet worden, dah diese Realität, jaNs
sie bei der ersten oder zweiten Fellbielung nicht um
otcr über den Sxchähungswellh angebracht wecden
tonnte, selbe bei der dritten auch unter tlmjelben
hinlangegebcn werben »rird.

Das Scbäyunasprotocoll und die Licitalions.
bedinglüste scnnen sowohl in der Nstzisiratur dcs
bochlöbl. l . t, s' tci i ' l . und LanOrect'lcs »n L^idach,
als auck bei diesem Gerichte emgcschen weiten.

Bezics?gerici.-t Gottschce am ,0. August >U^5.

». l i i ü . (2) 3lr. 2^72.
ss d i c t.

Von d«'M Bezitksgerichtc dcs her oqtbums
GottjOic rrirt! hi lmit aN<,lmei« detannt qtmacl t :
(Zs feie in der GrecutionösaHe ter s. s. K^mmcr»
piocuratur, in Bcttrctunl; der Kilcke uno Armen
eer Pfcnr Nieq und de? übrigen Leonhard Prc l i .
nerschen Orden, witer Iof tvd/ Ursula unc?lndreas
Ion te , von Gölleniy Nr. >5, ncgcn scl^ldigen ä^5
l i . 34 lr. (^. M . c. 8. c., mittelst Vcsäeid des bock-
löblichen s. s. S ta t t - uno vanslecktrs in Laibacd,
^6n. ,H. Ju l i d. I . , Nr. 5690, in die execulive
Feilbictunc; kcr, den obigen Gxccuten gehoriae»,,
zu Gotten,tz haus . Nr. ,5 lits,enl><-n, der Herr,
schaft Gottschce 5ud I^ect. Nr. 2,22 dienstlalen,
auf 40a ft. gesctäo<en ,^2 hul?i> aewilliqct worden.
— Eö rrelten eemnach ron diesem Bsjillsgnichle,

als Realinstanz. zur Vornahme dieser FeildielUn«
aen die Termine auf den i . September, 5. Octo-
ber und 2. November d. I . , jederzeit Vormittaqs
um 9 Uhr, in locn der Realität mit dem Beisahe
angeordnet, dah cieselbe dei der ersten und zwei-
ten Feilbietuna nur um oder über den Schätzung»
werti), dei der dritten aber oucd unter der Echäz»
zung bintün^esseben srerden würde.

Die LicitationSbetinssmsse und dasSckahun^sc
protoscN tonnen sowohl «n der E l a t l » ur.dvand-
rcchtlichen, als auch dieh^erichtlichen Registratur
cinqesfhen werden.

BezirtSgericht Gottschce am i n . August,855.

Z. "45. ( l )
Eichenstamme - L i c i t a t i o n .

Am^2/,. dieses Monats, das ist,
am St . Bartholomäi-Tage Vormit-
tags um 3 Uhr werden alle Eichen-
stämme, welche in Podpctsch beim
Ivlaî a auf der großen dicßcommendi-
schen Wicse soi-nixa stehen, licitando
gegen gleich baare Bezahlung verkauft
werden. Die Licitation geschieht im
Orte der Eichen selbst, d. i., auf der
obgencnnnen Wiese 8orni^a.

Verwaltungsamt der ritterl. D.
Q. Commenda Laibach am 16. Au-
gust i635.

Z. m 5 . (2)
H a l l s - V e r k a u f .

I n der S l . Peters-Vorstadt ist ein
im sehr gutcn Bauzustanve befindliches
Haus, welches mehrere gewölbte Behält-
nisse in sich enthält, und zu einem ausge-
oehnlx'n Gewerbebetrieb geeignet ist, nebst
dem daran stoßenden Garten, zu verkau-
fen. Kauflustige erfahren das Nähere im
hierortigen Zeittmgs- Comptoir.

Z. i lo5. (5) " ^ " "
N c l i a t i o n s - Nachricht.

Am 20. dieses Muliais werden in d.'^
Hause 5uk N r . l55, in dcr Floriin^gasse, ne^
bcn dem Ncdvutcngcbaudc, die Vctlaßeffecten
der sccl. Frau Maria Iligovitz, bcstchend in
verschiedener Zimmcr- uno Kücheneinrichtung,
als: grpolstel te und nngepolftettc Sopha's und
Sesseln, Kasicn, Zische, Spiegel, Bettstatten
und Bettgcwand, kelbcekleidung, Eisen ^ und
Kupfer-Geschirr, 2 Weinfässer und mehrere an-
dere Gcrathschaflen/ gegen gleich baarc Bezah-
lung licitando verkauft.
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Z . 988. ( 5 )
Große Lotterie bei D . Z i n n e r ot C o m p . , k. k. p r i v . Großhänd ler i n W i e n .

M i t allerhöchster Bewi l l igung
g e w i n n t b e i d e r a u f e i n e g a n z n e u e A r t e i n g e r i c h t e t e n

A u s s p i e l u n g d e s 1 I v V J ^ i L j l l j i n S e r i e n

D E R E R S T E R U F ,
das schöne und beliebte i ' i v o i . i bei Wien, nebst dazu gehörigen

Gebäuden, Grundstücken und vollständigster Einrichtung,
oder A b l ö s u n g 2 t t t t , l ) t t t t G u l d en Wien. Währ.

eine Ausstat tung von 6,000 L o c h G i l b e r auf ü8 Personen,
im W e r t h e von 3 N , 9 W G u l d e n Wien. Währ.

v N II v 1̂  I l ^ ^ k I I 5',
eine Aussta t tung von 5,000 L o t h S i l b e r auf ^ 8 Personen,

tm W e r t h e v o n 2 ö , 0 0 0 Gulden Wien. Währ.
v n k v 1 ̂  ^ ^ ^ i l . u i i ' ,

eine Ausstat tung von ^ , 0 0 0 L o t h S i l b e r auf 3 6 Personen,
i m W e r t h e v o n 2 0 , 0 0 0 G u l d e n W i e n . W ä h r .

eine Ausstattung von 3,000 L o t h G i l b e r auf 36 Personen,
i m W e r t h e v o n 4 5 , 0 ( ) 0 G u l d e n W i e n . W ä h r .
Bei dieser Ausspielung gewinnen 26,100 Treffer den Werth von 525,000

fi. W . W , vertheilt in Gcwinnste von st. 200,00«, 3^,000, 25,c»c>o/ 20,000/ i5,«Qo,
l0/0^>0, 5,000, ä,c>00, I ,000, 2,Q00, 1,000, t)00, ^c)0, 260, 2l)0, 125, l00 U s lv. j

worunter ^ schr bedeutende HilberZewinnste von 6,000, 5,000, ä 00», 3,000
Loth :2löthigem Silber, von den besten Meistern durchaus neu verfertigr.

Das Los kostet 5 ft. Conv. Münze,
und auf fünf Lese wird ein Freilos unentgeltlich aufgegeben, welches nicht nur in der Hauptziehung.
.scueern auch auf besondere Prämien spielt, und jedenfalls gewinnen muh. Nach Vergreifung der»

selben wird auf fünf Lose ein gewöhnliches LoS gratis zugegeben.
N ä h e r e s e n t h ä l t d e r S f t i e l p l a n .

Wien am 1. Juli iä35.
D. Vinner <n ^omp.

k. k. priv. Großhändler, Comptoir Köllnerhofgasse,
Nr. 73g.

Lose dieser Lotterie sind bei Fe rd . J o s . S c h m i d t , am Congreßplatz,
Nr- 28, beim Mohren, zu haben.


